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eines sansltii SchlauflußchenS las Zeit-
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! ner Wittwe ,ufi.l und diese, als ausge-
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verk«ittfen:

P!°v-

Herrn Kar;", ein? leichlsinnige berliner
Pflanze, die ihm zur soliden Erziehung
übergedtn sei, vorgist-U', begann er nach

bürg zeigen.''

Z>r>:i Bliese, d e der Ehef Ä'ichästS

Buch'aailer s:iner trockenen Natur zu ei-
nein Fiüh-Schvpren verhalf, so herrsch!» !
im Coi-iviotr ein ganz heilerer rvIMUKNt
«U.<peUllU. de« Bötlchrr, der grrace -je,« '

in dem Speisebause ihm zur Vertilgung
einer solidcn Bovl» Punsch behülfl ch sein

reilivilligst zugesagl würd».?l-ht köante
ich eigentlich »!ne heit-re svl-
gen !>'ss:n, und wenn mich wein» Leser
pcr!öai.Ä kannten, so würden st' gc,i-hi»

der» Morgen anwenden müssen, um den
Kaxenjammer aus K»?f uns Magen zu
verireibtn; wcr giebt mir etwas dafür?*)
Am allerwenigsten ihre Weide? und, stnv
ste noch tan.i, ihre Herrn Eltern! Und
zweitens, ich kann« nicht! Denn dazivi-
schen sein un? nichl mitkn«ipen, da« geht

Jochen über, und kr.eipe ich mit, dann

lomme ich in ein»n Zustand, wo mein»

Btobachten nicht viel und vom Btichrel-
den gar keine R-de sein kann. Wo soll
jchs nachher beikciegenk Ich müßte mei- !

. nen lieben Lesern ganz gehörig die Jacke
> rolllügen und da« thue ich erst recht nicht! !

lich, daß dieser Ekle «nd se>n Acsiitant !
! Weber diesen Morgen drei Mai frühstück-
! len und die Numflaiche, die Hundehaar-
> Buddel, wie ste Bö>lch:r heut nannt»,

l icht vom Kcrkiack Throne wegkam.

-u» uni-rcn d-.lin.r Zreuoden g.w.rd.n

(Zortseßung folgt.)

Dic Stcriibuben.
s'?cn Augustß »cker.)

Vor hundert Jahren, da war »in gar
harter uid Winter sür d!»

West: e? Vauiln. Denn die Kartoffeln,

malS ii jene» >Hebirg«iande noch nicht,

oder doch nur ol« »in frltene« Bericht,
und da» Netreibe reicht dorten auch in
guten Jahren nicht au«, geschweige denn

in Mißj ihren, wie s:»?« eines war. Da
lag zu Lug, einem tleinen, elenden Dorfe

der Schnee bis an die Oächer der
Hüllen hinaus, rings auf der öden
Flur, in ren Schlachten und aus den ho
den Felszralben war es st>lle wie lm

Giilranimern riefen nach Speise, uns

kamen aus dl» Dächer un? an di« Fenst-r
der Hütten, als iuchlrn ste da Etwa«. Da
war aber selbst Nicht«, oder doch nur so
viel, um damit elendiglich da» eigene Le-
ben zu fristen.

?Leg' ein, Bärbel! Wenigsten» «ollen
wir mit unseren Kindern nicht frieren!"
>aatt Jackel, der Holzichuhmann, zu seinem
Weibe, indem er an den groben hölzernen
Schüben sorlschnchte, welche er hinaus in

die PsaU tragen wollte, um sie da an di-
reicheu Bau:rn zu verlausen. ?Leg' ein!
Sieh' nur, wie der Schnee sich an'» gen-
st-r !egt, uud die Scheiben anlaufen, daß
Vit Eisdliimen »usgeh.'n. An Holz ist
Gottlob kein Mangel bei uns, wenn

das noch wäre, heilige Maria und Jo-
seph!"

Lie Frau schürte herzhaft ein, und die
Kinder froren wenigstens nicht, wenn st,
auch hungrig waren. S>e saßen still um
ven eisernen Lsen, der glühend in die

Da öffnete sich die Thüre, und ter
Nachbar Hannsjoeg. der Besenbinder, trai
ein, schüttelte den Schnee von dem West
richer Schlapphut, grüßte und septe sich
aus die Bank.

?Heilige Mutter Gotte«, was i? da«
,'ür »in Weiter! Was soll da noch au»

uns armen Leuten werden?" si->g er an.

.Ki'ri iü, Haus, Ui.d Mäiilci! genug
zum Essen, das Gott erbarm' l"
. Jackel,! -r Holzschuhman, nickie schwel«

nach einer Pause wieder an:
?Wie mrinst Du, Jackel. wie meinst

Du, wenn w r »nil-e älteste« Buden 's
nächste Mal mit hinaus tn die Pfal,
nehmen, nach Münst-r und weiter hinaus
in'» Land Uni ließen ste da als die
Ocr>lS.iig' au« Morzenland singen, wie

als Buben auch gethan 112 '

«usrhea fo-t, schüttelte leise da« Hau»!,

und schien mit dem Vsrschlaze nicht be-

sonder» jusrteden.
~Na. wie meinst Du? Wa« sagst Du

dazu? 'S ist jetzt gerade die Zeit, wo die

drei Könige mit ihiem Stern' wandern.

Und nenn die Leute draußen auch rescr
mir! und lutherisch stnd, ss sind ste doch
gut »nd reich, geben den Arme i zirn und

Arbeit aus/zuerst nach dem Nachbar, kann

nach seinem Hansel, lem dretz»hnjä»r«gen
Buben, der ihm schon de, der Arbeit half,
aber doch nicht so viel, um sein Brod ver-

dienen zu können. Der Kleine paßte aus
wie ein Hechelmacher, da er «0» den Drei,
königru hörte, und seine Augen leuchteten
dem Vorschlage zu. Der ?ater aber
sagte -

~'» ist halt lo ein Dlnz. Ich bln zwar

gegangen. aber 'S ist denn doch gar zu
hartes Weiter, um die kleinen Buben
allein da hinaus zu schicken."

. Nun, wir nehmen unsere Holzschuh«
und Besen auf drn Buckel, und geben mit

ihnen!' mein!» der Besendinder Hann»»
jörg, und da» Hannscl siel auch ein:

?Ja, Vater, laß uu« gehen! Wir
wollen recht schön singen all' die Welh-
»acht-'lilder, die Du mich gelehrl, damit
un« die Leute viel Kreuzer und Brod ge-
ben, da» bringen wir Alle« heim sür
unsere Geschwister."

Und der Dickel zuckle einig: Mal» die
Achseln, denn der Vorschlag leuchtete ihm
nicht ganz ein.

?Ich habe »in» Ahnung, daß ich e«
nicht zugeben sollte," sagte er, ~e« ist
ohnehin auch nicht mehr als gebettelt,

und kie schon von den Vätern getragen

strich ihn mit Röthelsttt« rsth an, besteie

j gedreht werden konnte, und lehrt» die Bu-
z den, wie ste e« zu machen hätten. Den

j Stern bekam da« Haniisel, weil «S den

! Easper, den König aus dem Mohrrnland,

vorstellen sollte, weswegen ihm auch die

! Nutler mit »iner »rloschrne»' Holzkohle die

! Backen anstrich. De« Besendlnders
! lürgle machte den Melchior und bekam

ten Lrotsack. d'S P.lerle'« Bastlänel
macht« den Balthasar, und bekam da»

Kreu,erbüch«chen in Verwahrung. Allen
! Dreien wurden dann Hemden über die

Kleider gebogen, und so standen st» a»»-

Nliiiiincr 30.
gerüstet in oller Pracht und die drei K?»

! »ige aus Morgenland waren zur Wau«
» rung bere t.

Ur.d fort ging es nun mit d»m Holz»
! schuhmann und b«m Besendinder durch'«
lhal, hinaus nach Klingenuiünster. A «

! man in dem Flecken angelangt war, firg
i gleich beim »rstrn Hause der Jacke! an:
..Holzschuh', Holzschuh'! Wer braucht

! ?Bes'n, Bes'n ! Kauft Lei'n l" und die
drei Könige vo>- Hau,-,

den Flecken hinein. Die Leute stellten sich

?Die Sternbuben sind da! die Fterv-

da das uufrkuadltche W?rt: ?W strtcher
Dudeisäck:" oder ?Belielbuben!" hör»«.
Ader bet weitem die meisten Leute 'in

ser au»gtsallen, als sie zu hoffen gewa. t
daiten, erdellten sch

wollten noch >.-Her in's La»v hinav g>»

de», und ihre singen. ler Hanne»

ten aus dem Wege, b>» i« ihnen «arm

kamen, In all'den reichen Dörfern c»
der Straß: sanken st:. «,v aßen ,00 r>«

und hatten Gefallen dura» gefunden,
sehnten st» kaum nach Hause bet dem m> »

der gewordenen Wetter, und liehen e« sich

rie essen unv trinken und zahlen nichl
oder:

?Taiver. Melchior. Balzer,
«sin» drei «upptiisalzer."

E« kam wieder ein reitt kalter Tig, s«
einer, von bim man sagt, daß er s>, lk

der rosenlichle Glanz über ter weite»?,
öden Schneeslache und dem Flachlande a«
User de« Rhein». Die drei Knabe«
lchritteu kräftig z-i, denn ste hatten orch
weil bis zum näckist-n Dorfe, dessen Kirch»
thurm über den Schnee empor ragte, und

fernen Bergen her zogen purpurne und
feurige Wolken über dir stille Erde hin.

E» war ein Abend, von dem man a«
Rhein sagt: ?Earistkindlein dacki."

Aber die Kalte l>eß die wandernde»

stein auf, und Hannsel sagte zu seine»

?Wollen wir hinüber zur Mühl», ste ist

Und dl- B»t>en l!.i,n auch al»bald

höre tcrielbe^u^d^saug^


